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Die Kirchgemeinde – ein Ort persönlichen Wachstums? 
 
Die gesellschaftlichen Entwicklungen der letzten Jahrzehnte haben die Kirche in den 
Augen zahlreicher Menschen an den Rand gedrängt. Sie wird als veraltetes Relikt 
wahrgenommen. In einigen Lebenssituationen ist man froh um ihren Beistand. Aber 
meist kommt man ganz gut ohne sie aus. Irgendwie ist man froh, dass man sie noch 
hat. Und damit hat sich’s.  
 
Oder nicht?  
Bietet die Kirche Raum zum intensiven Austausch zwischen Menschen 
verschiedenen Alters und verschiedener Anschauungen? Leistet sie einen Beitrag 
zur Integration verschiedener Menschen? 
Bietet die Kirche Raum und Möglichkeiten, den eigenen Glauben mitzuteilen und 
zusammen mit anderen im Glauben zu wachsen? 
Findet ein Mensch, der eine Lebenskrise hat, in der Kirche hilfreiche Unterstützung? 
Bietet die Kirche begehrte Gelegenheiten, sich persönlich zu entfalten? 
 
Das alles muss sie wohl in Zukunft, wenn sie relevant sein und bleiben will.  
Kann sie das? Oder sind das völlig überrissene Vorstellungen? 
Ich glaube nicht. Was glaubt Ihr, liebe IMPULS-Leserinnen und Leser? 
Eure Meinungen interessieren mich brennend. Und ich bin gespannt, sie zu lesen 
oder zu hören! 
 
 

IMPULS als Mehrweginstrument  
 
Im Zusammenhang mit dem Meinungsaustausch beschäftigen mich einige Fragen 
zum IMPULS. Ich schicke Euch Impulse, die mich beschäftigen und erhalte von da 
und dort Rückmeldungen. Vielleicht haben einige von Euch ganz andere Fragen, die 
zurzeit brennen und wären froh um Rückmeldung oder Gedankenaustausch. Da 
bietet sich doch der Mehrweg-IMPULS an. Ihr schickt mir Eure Impulse und ich stelle 
sie auf Wunsch allen an die IMPULS-Kette Angeschlossenen zur Verfügung, um 
darauf zu reagieren. Wenn viele von Euch Fragen haben und sie diskutieren wollen, 
sprengt das den bisherigen Mail-Rahmen. Dann müssten wir auf eine Art Blog 
umstellen. Das ist machbar. Und ich fände es spannend: Der IMPULS würde zum 
Forum für den Austausch wichtiger Fragen.  
 
Nun – ist das nur eine Idee von mir? Ich bin wirklich gespannt auf Eure 
Rückmeldungen! 
 
 
 
 
 
 



 

Einweihungsfest Kirche Lerchenfeld, 4./5. September 
 
Für alle, die noch kein Programm erhalten haben, hier der Ablauf: 
 
Samstag, 4. September 

14.00  Empfang der geladenen Gäste 

14.30 Übergabe der Kirche im neuen Kleid, anschliessend Apéro 

15.30 – 18.00   Tag der offenen Tür, Kinderprogramm, Kaffeestube 

19.30 Musical: „Dr verlornig Sohn“ 

 
Sonntag, 5. September 

10.00 – 11.30   Festgottesdienst, Thema: Immer wieder erneuert durch Gottes Geist. 

      Es wird um Fragen einer zeitgemässen Kirche gehen! 

12.00 – 14.00   Mittagessen 

17.00  Konzert mit dem Kirchenchor Lerchenfeld, Le Männerchor Steffisburg und 
            einem offenen Singen für alle 

 

Für diejenigen, die Stille suchen, biete ich 

Sitzen in Stille, um Kraft zu schöpfen 
Zwei Mal 20 Minuten Sitzen in Stille, dazwischen Gehen im Schweigen.  

Kurze Einführung am Beginn und Austausch am Schluss.  

Montag, 13./20. Sept.; 18./25. Okt., jeweils von 20-21 Uhr in der Kirche 
Lerchenfeld. 

 

 
Herzliche Grüsse 
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